
Digitales Lernen im Distanzunterricht am Förderzentrum Nord  

 

Das Förderzentrum Nord bietet im Distanzunterricht neben den bewährten regelmäßig 

zur Verfügung gestellten Lernmappen auch die Möglichkeit des digitalen Lernens bzw. 

des digitalen Austausches an. Dabei vermitteln wir den Kindern über individuelle 

Zugangswege die Lerninhalte des jeweiligen Unterrichts und begegnen damit der 

unterschiedlichen digitalen Ausstattung unser Schülerinnen und Schüler. 

Die Lehrkräfte greifen auf unterschiedliche digitale Angebote zurück und nehmen 

diese in die wöchentlichen Arbeitspläne der Kinder auf. Zu diesen Angeboten zählen 

z.B. die Anton – App, das Padlet, Lehr- und Lernvideos, Antolin, aber auch einzelne 

Unterrichtsstunden oder Klassentreffen im Rahmen von Videokonferenzen.  

Momentan arbeitet die Schule gemeinsam mit dem Kreis Mettmann an dem Ausbau 

der Lernplattform Moodle, inklusive der Möglichkeit eines Videotools. Sobald diese 

Lernplattform verlässlich eingesetzt werden kann, werden wir Sie darüber informieren.  

Einige Klassen, bei denen die technischen Voraussetzungen bereits gegeben sind 

(Sekundarstufenklassen) erhalten bereits Unterricht über Videokonferenzen über 

diverse Tools. 

Die Lehrkräfte stehen auch im Distanzunterricht im regelmäßigen Austausch mit Ihren 

Kindern und mit Ihnen als Eltern, auch um Ihnen eine stetige Rückmeldung über den 

Lernzuwachs zu geben. 


